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V 

Vorwort 

«Man verliert die meiste Zeit damit, 

dass man Zeit gewinnen will.» 

John Steinbeck 

Zeit gewinnen wollte auch der Gesetzgeber bei der Lancierung der Erb-

rechtsnovelle: Er hat die Vernehmlassungsergebnisse inzwischen erhalten 

und will dem Parlament schon demnächst eine Neuerung des Erbrechts 

vorschlagen. Ob allerdings eine grössere Revision dem auf grosse Rechts-

sicherheit angewiesenen Erbrecht bekömmlich ist, ist eine andere Frage.  

In der Rechtsprechung sind nach wie vor die Themen der Anfechtung von 

Testamenten und Rechtsfragen im Zusammenhang mit Willensvollstre-

ckungen im Trend. In Kantonen, in denen die Gerichte die Erbenscheine 

ausstellen, werden diese nach wie vor oft von juristisch weniger Gebil-

deten angefochten, zu Unrecht, wie die Rechtsprechung lehrt. Der Recht-

sprechungsbericht wurde am 09.02.2017 abgeschlossen, später erscheinen-

de Urteile (auch am Netz) konnten daher nicht mehr berücksichtigt werden. 

Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen, welche mit ihrer Arbeit am 

Werk mitgeholfen haben, allen voran Frau Melanie Ramsebner, bei Frau 

Eliane Wandfluh, Herrn Lucas Brönnimann, Herrn Kristian Szappanos und 

Herrn Marc-Luca Ramsebner. Ebenfalls bedanke ich mich bei Frau Christa 

Escher für die umsichtige Betreuung im Stämpfli Verlag.  

Bern, 09.02.2017 

DR. URS FASEL 
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